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Aus dem Dresdner Amtsblatt
Nr. 28-29|2025, Donnerstag, 10. Juli 2025

Gewässer trocknen aus:  
Wasserentnahmeverbot in Dresden

Oberirdische Gewässer betroffen, Grundwassernut-
zung nicht
Trotz vereinzelter Schauer und Gewitter in den vergangenen 
Wochen gibt es in Dresden seit Anfang April zu wenig Nieder-
schlag. Viele Bäche und Flüsse haben einen extrem niedrigen 
Wasserstand oder sind teilweise sogar schon ausgetrocknet. 
Dies wird nach den derzeitigen Wetterprognosen auch in den 
kommenden Wochen nicht durch Niederschläge ausgeglichen. 
Daher sprach die Untere Wasserbehörde der Landeshauptstadt 
ab 1. Juli 2025 ein Verbot für die Wasserentnahme mittels Pum-
pen aus. Bis einschließlich 31. Oktober 2025 darf kein Wasser 
aus oberirdischen Gewässern im Stadtgebiet entnommen wer-
den. Das Schöpfen mit Handgefäßen im Rahmen des Gemein-
gebrauchs ist ebenfalls untersagt.
René Herold, Leiter des Umweltamtes, erläutert: „Neben den 
fehlenden Niederschlägen stellt auch die hohe Verdunstung an 
heißen Sommertagen ein großes Problem dar. Es ist einfach zu 
trocken und die Pegel sind zu niedrig. Um den Naturhaushalt 
zu schützen, haben wir uns für das Entnahmeverbot bis Ende 
Oktober entschieden. Eine Beschränkung der Grundwasser-
nutzung muss derzeit aber noch nicht ausgesprochen werden. 
Die Grundwasserstände an unseren Messstellen liegen gerade 
etwa 40 Zentimeter unter dem Monatsmittel der letzten 17 Jah-
re und damit im normalen Schwankungsbereich. Die niedrigen 
Grundwasserstände der Jahre 2019 und 2020 werden zurzeit 
noch nicht beobachtet.“
Vom Verbot nicht betroffen sind Wasserentnahmen, für die 
eine wasserrechtliche Erlaubnis vorliegt. Die Inhaber einer sol-
chen Erlaubnis müssen jedoch deren Nebenbestimmungen be-
achten. Werden bei Gewässerkontrollen Verstöße festgestellt, 
kann eine Ordnungswidrigkeit vorliegen. Das Bußgeld beträgt 
mindestens 50 Euro.
René Herold ergänzt: „Allgemein gilt nach dem Wasserhaus-
haltsgesetz für alle der Grundsatz, stets sorgsam und sparsam 
mit Wasser umzugehen. Zum Gießen sollte man vorzugsweise 
Regenwasser auffangen und verwenden. Grundsätzlich sollte 

in den frühen Morgen- oder späten Abendstunden gegossen 
werden, um Verluste durch Verdunstung zu minimieren.“
Die Allgemeinverfügung wurde im elektronischen Amtsblatt in 
der Ausgabe vom 1. Juli 2025 unter www.dresden.de/amtsblatt 
veröffentlicht.

Wege in Dresdner Wäldern dürfen  
nicht verlassen werden

Landeshauptstadt Dresden erlässt Allgemeinverfü-
gung zur Einschränkung der Betretung des Waldes
Die Landeshauptstadt Dresden als untere Forstbehörde hat 
eine Allgemeinverfügung zum Wegegebot beim Betreten des 
Waldes erlassen. Das bedeutet, dass bei Bekanntgabe der Wald-
brandgefahrenstufen 4 und 5 Straßen und Wege im Wald nicht 
verlassen werden dürfen. Das Parken außerhalb von ausgewie-
senen Parkflächen, beispielsweise unmittelbar am Waldrand, 
ist untersagt. Die Allgemeinverfügung trat mit Bekanntgabe in 
Kraft und steht im elektronischen Amtsblatt der Landeshaupt-
stadt Dresden in der Ausgabe vom 3. Juli 2025 unter www.dres-
den.de/amtsblatt. Sie ist bis zum 30. September 2025 befristet.
Wegen der trockenen Witterung und hohen Temperaturen in 
Verbindung mit einem langanhaltenden, großen Niederschlags-
defizit sowie der vorhergesagten Waldbrandgefahrenstufen für 
die Waldflächen im Hoheitsgebiet der Landeshauptstadt Dres-
den besteht eine große Waldbrandgefahr. Dabei ist die häu-
figste Ursache für Waldbrände der Mensch. Bleiben Menschen 
dem Wald fern, kann die Gefahr eines Waldbrandes erheblich 
verringert werden.
Die Einschränkungen durch die Allgemeinverfügung dienen 
dazu, Waldbrände zu verhindern, um Erholungssuchende, An-
wohnerinnen und Anwohner und nicht zuletzt den Wald und 
dessen Lebensgemeinschaft zu schützen. Darüber hinaus soll 
mit dem Wegegebot das Zünden von brandfähigem Material 
verhindert sowie die Forstwege für Rettungs- und Löschfahr-
zeuge freigehalten werden.
https://www.mais.de/php/sachsenforst.php
stadtplan.dresden.de (Rubrik: „Erholung, Kultur & Tourismus, 
Grünes Dresden, Wald“)
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Bibo open end
In den Sommermonaten Juli/August finden bei uns zwar keine 
Veranstaltungen statt, aber die Bibliothek hat natürlich trotz-
dem für Sie geöffnet. Während wir mit den Besucherzahlen 
anlässlich unserer Lesungen und anderer Vorträge mehr als 
zufrieden sein können, würden wir uns schon wünschen, dass 
mehr Leserinnen und Leser zu uns kommen und etwas aus un-
serem, wenn auch kleinen, vielfältigen Buchbestand ausleihen.
Nun kann das natürlich unterschiedliche Gründe haben, war-
um einige uns noch nie besucht haben. Viele haben vielleicht 
selbst einen übervollen Bücherschrank, den sie zuerst einmal 
durchschmökern möchten. Andere sind familiär so eingebun-
den, dass ihnen einfach keine Zeit zum Lesen bleibt. Vielleicht 
liegt es aber auch daran, dass die Bibliothek schlichtweg zu un-
günstige Öffnungszeiten hat?
Um das zu ergründen und mit Ihnen darüber in’s Gespräch zu 
kommen, wollen wir einen Versuch starten.
Wir bieten Ihnen am
Dienstag, dem 19. August eine open-end-Öffnungszeit

Das heißt, wir sind ab 16 Uhr solange für Sie da, wie Sie es 
möchten und bis der Letzte nach Hause geht. Wir freuen uns 
auf Ihre Anregungen und Hinweise und hoffen sehr, auch bei 
denen Interesse zu wecken, die bisher noch nicht den Weg zu 
uns gefunden haben.
Und damit die ganze Sache nicht zu trocken wird, halten wir 
kühle Getränke für Sie bereit.

Für Dienstag, den 9. September, 19 Uhr laden wir Sie jetzt 
schon zu unserem nächsten Vortrag ein

Dresden im Guckkasten des 18. + 19. Jahrhunderts
Wir versprechen einen interessanten Abend mit Rückblicken in 
vergangene Jahrhunderte.

Übrigens, auch vor und nach den Veranstaltungen kön-
nen Sie selbstverständlich einen Blick in unsere  
Bibliothek werfen sowie ausgeliehene Bücher zurückgeben 
oder neue mitnehmen.

R. Weisbach
bibliothek-gompitz@t-online.de 
Altnossener Str. 46 A, 01156 Dresden

Ortschaftsratssitzung Gompitz
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Gom-
pitz findet am Montag, den 11. August 2025, um 19.30 Uhr 
im Gemeindezentrum Gompitz, Altnossener Str. 46 a in  
01156 Dresden statt.

Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte dem aktuellen Aus-
hang in den Schaukästen und wird im Ratsinformationssys-
tem der Landeshauptstadt Dresden unter www.dresden.de 
veröffentlicht.

Die Schule beginnt
Am 9.8. ist es endlich soweit, 
unsere Schulanfängerinnen 
und Schulanfänger werden 
im Rahmen der Schuleinfüh-
rungsfeier herzlich an unserer 
Schule und im Hort willkom-
men geheißen. Hoffentlich 
sind am Zuckertütenbaum die 
Zuckertüten auch gewachsen. 
Natürlich freuen wir uns auch auf alle anderen Schulkinder und 
sind schon gespannt, mit welchen tollen Erlebnissen und Ent-
deckungen sie aus den Ferien zurückkommen.
Zu den Kindern der Klasse 1 kommt am 21.8. der Fotograf für 
das erste gemeinsame Klassenfoto.
Ein herzliches Dankeschön an das Foto- und Videoteam rund 
um Herrn Axel Schubert, welches zu unserer Schuleinführung 
all die schönen Momente eingefangen hat.
Weiterhin bedanken wir uns bei der Feuerwehr Gompitz für die 
Unterstützung am Zuckertütenbaum.

Wir freuen uns auf ein wunderschönes Schuljahr mit vielen  
Höhepunkten in Schule und Hort.
Wir wünschen allen einen wunderschönen Sommermonat August.

Das Team der 74. Grundschule

Ein herzliches Dankeschön an die Firma Sanitär Heinze
für das Bereitstellen ihres Parkplatzes für die Gäste unserer 
Schule zu allen Schulfesten und Elternabenden.

Dankeschön auch an den Bauhof in Pennrich,
unter Leitung von Uwe Gasch, für die Unterstützung.

Nochmals vielen Dank an alle Eltern,
die uns zum Sommerfest mit Sonnenschirmen & Pavillons, 
kulinarischen Angeboten und dergleichen unterstützt 
haben.
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FEUERWEHRFÜHRUNG /  
STF Gompitz
Du wolltest dir schon immer mal die Geräte der Feuerwehr 
ganz genau ansehen oder die Feuerwehruniform probetragen? 
Dann komm vorbei, zu unserer Führung durch das Gerätehaus 
der Freiwilligen Feuerwehr Gompitz. Dich erwarten technische 
sowie lustige Fakten rund um die Feuerwehr. Jeder von Klein 
bis Groß ist willkommen. Damit wir besser planen können, mel-
de deine Teilnahme per Mail an!
Wann: Sonntag, 17.8.2025
Wer: Jeder darf sich anmelden, Kinder bis 9 Jahre in Beglei-

tung eines Erwachsenen
Wie: Anmeldung unter folgender Mail-Adresse: 

jugendfeuerwehrgompitz@gmail.com
Zeiten: 1. Führung 9 – 10 Uhr

2. Führung 10 – 11 Uhr
3. Führung 14 – 15 Uhr
4. Führung 15 – 16 Uhr
[Falls nicht alle Führungen belegt werden, werden die 
1. und 2. sowie die 3. und 4. Führung zusammenge-
legt. Wir informieren dich per Mail über Änderungen.]

Wir freuen uns auf dich!

Jugendfeuerwehr Gompitz

Amts- und Mitteilungsblätter,
Druck

Über 50 Jahre Know-how.

Flyer, Visitenkarten, Werbung.LINUS WITTICH Medien KG

Bibliothek Gompitz *Altnossener Straße 46 A*01156 Dresden*bibliothek-gompitz@t-online.de

in der Bibliothek Gompitz
am Dienstag, 9. September 2025 um 19:00 Uhr

Wir laden Sie herzlich ein
zum Vortrag

Dresden im Guckkasten
des 18. und 19. Jahrhunderts

Mitte des 18. Jahrhunderts kamen in Europa die Guckkästen auf.
Fast ein Jahrhundert lang wurden Sie zur Jahrmarktsattraktion und
zu einem frühen visuellen Massenmedium, das viele Menschen
erreichte. Im reich bebilderten Vortrag werden die Geschichte der
Guckkästen, der Guckkastenbilder und der Guckkästner erläutert
und in Dresdner Sammlungen überlieferte Guckkastenblätter
vorgestellt.

Vortragender: Andreas Schöne Geschäftsführer der Gesellschaft
zur Förderung der Frauenkirche Dresden e. V.

Der Eintritt ist frei!
Ihr Bibo-Team

Informationsblatt der Ortschaften Gompitz, Altfranken, Mobschatz
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Rückblick und Vorausschau
Pennrichs erste Parkexkursion lockte am 16. Mai zahlreiche 
Interessierte an, die sich über die Methoden einer insekten-
freundlichen Mahd oder das Anlegen von Insektennisthilfen 
informieren wollten. Projektmitarbeiter der NAJU Dresden er-
klärten uns, wer alles in einem Sandarium lebt, wie Insekten-
nisthilfen richtig gebaut werden sollten und vieles mehr.
Nach der Inforunde im Mai ging es am 14. Juni das erste Mal 
praktisch zur Sache. Zunächst stand die Teilmahd einzelner Flä-
chen im Park und die Erneuerung der bestehenden Insekten-
hotels auf dem Programm. Mitglieder des Heimatvereines und 
jugendliche Helfende haben an dem Samstagvormittag für den 
Erhalt und die Förderung der Artenvielfalt im Pennricher Park 
gewerkelt. Drei Wiesenflächen wurden per Sense zu je einem 
Drittel gemäht, um den Insekten einen Lebensraum zu bieten, 
in dem sie den Sommer überdauern und sich von Raupe zu 
Puppe und schließlich zu Schmetterling entwickeln können.
Mancher konnte an diesem Tag auch Bäume ausreißen: Etwa 
20 cm kleine Eichen, die sich auf den Schmetterlingswiesen 
selbst ausgesät hatten, wurden herausgezogen. Diese Maßnah-
me ist notwendig, um zu verhindern, dass sich dort langfristig 
Wald bildet. Dadurch erhalten Klee, Margeriten, Mohnblumen 
und viele andere Pflanzen den Raum, den sie zum Wachsen 
benötigen.
Mit viel Fingerspitzengefühl ging es an die Renovierung eines 
der beiden Nistquartiere für Insekten. In den alten Röhrchen 
hatten sich über die Zeit viele Parasiten angesammelt, die 
eine erfolgreiche Brut der Wildbienen beeinträchtigen. Daher 
wurde damit begonnen, neue Wohnplätze zu schaffen. Dies ist 
noch lange nicht fertig, da uns schnell das Material ausging. 
Wer Bambus, Schilf oder ähnliches Material im Garten hat und 
es spenden möchte, kann sich gerne beim Heimatverein mel-
den (heinrichs-hof@gmx.de). Bereits jetzt können Insekten, die 
Baumstämme bevorzugen, in den Totholzbaum im hinteren Be-
reich des Parks einziehen. Dort wurden fleißig Löcher gebohrt, 
die für Wildbienen wichtig sind.
Zur Stärkung HHgab es ein reichhaltiges Kuchen- und Snack-
buffet für alle Helfer.
Das nächste Treffen zur Parkpflege findet am 20. September 
2025 zwischen 9 und 12 Uhr statt. 

An diesem Tag wird unter anderem das 
zweite Drittel der Wiesenflächen gemäht. 
Jeder, der mithelfen möchte oder schon im-
mer mal das Sensen ausprobieren wollte, ist 
herzlich eingeladen!

Traditionell befindet sich im September auch unser Sportwo-
chenende. Am 13.9. wollen wir wieder gemeinsam Volleyball 
spielen und am 14.9. durch die Zschone laufen.
Die Meldung der Mannschaften für das Volleyballturnier 
erfolgt bitte unter Angabe eines Ansprechpartners mit Mobil-
nummer an jahey@web.de. Eine Teilnahmebedingung ist, dass 
zu jeder Zeit zwei Frauen oder Jugendliche unter 16 Jahren mit-
spielen.
Für den Zschonergrundlauf bitten wir um eine Anmeldung 
mit Angabe von Namen, Vornamen, Geburtsdatum, Anschrift 
und der Auswahl lange oder kurze Laufstrecke per Mail an  
zgl@dirk-dreyer.de an (bitte jeden Läufer separat aufführen). 
Mit der Anmeldung zum Volleyballturnier bzw. zum Zscho-
nergrundlauf werden die Teilnahmebedingungen und der Haf-
tungsausschluss für während der Veranstaltung entstehende 
Schäden akzeptiert.

Aktuelle und weitere Hinweise zu den Ver-
anstaltungen veröffentlichen wir auch auf 
der Vereinshomepage unter https://www.
ortschaft-gompitz.de. Bitte lesen Sie da 
auch zu kurzfristigen Terminverschiebungen 
oder Absagen nach.

Simona Kahle und Mike Heinrich, Pennrich
Heimatverein Gompitz e. V.

21. Volleyballturnier, Sportplatz Pennrich, 13.09.2025
31. Zschonergrundlauf, Gemeindezentrum,
      14.09.2025, 10:00 Uhr
2. Mitmachaktion Pennricher Park, 20.09.2025, 
    ab 9:00 Uhr

Anzeige(n)
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Beschlüsse aus der Sitzung 
des Ortschaftsrates  
Altfranken vom 30.06.2025
Ladenöffnungszeiten zu besonderen regionalen Ereig-
nissen im Jahr 2026
Beschlussausfertigung zur Vorlage V-AF0019/25

Weitere Informationen stehen im Ratsinformationssystem der 
Landeshauptstadt Dresden unter www.dresden.de zur Verfügung.

Ortschaftsratssitzung  
Altfranken
Unsere nächste Sitzung ist für Montag, den  
11. August 2025 um 19 Uhr im Ortschaftszentrum, 
Otto-Harzer-Str. 2b geplant.
Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte dem aktuellen Aus-
hang in den Schaukästen und wird im Ratsinformationssys-
tem der Landeshauptstadt Dresden unter www.dresden.de 
veröffentlicht.

Anzeige(n)
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Liebe Mobschatzer Seniorinnen und Senioren,
im Namen des Seniorenvereins Mobschatz grüße ich Sie  
herzlichst.

Ich hoffe, Sie haben die erste richtige Hitzewelle dieses Som-
mers gut überstanden und können nun mal wieder durchat-
men und durchlüften, bevor die nächste Hitzewelle kommt.
Ich hatte Sie Anfang des Jahres über die Veranstaltungstermine 
des Seniorenvereins Mobschatz informiert. 

Nun kommt – wie so oft – eine Änderung: Unser Feuerwehr- 
und Heimatverein plant in diesem Jahr wieder ein Dorffest mit 
Vogelschießen.
Am Sonnabend, dem 6. September wird deshalb für alle  
Seniorinnen und Senioren von Mobschatz einschließlich der 
Ortschaften ein Kaffeenachmittag durchgeführt, zu dem Sie na-
türlich alle eingeladen sind.

Damit entfällt für die Mobschatzer das für den 3. September 
vorgesehene Herbstfest des Seniorenvereins.
In unser aller Namen wünsche ich Ihnen und Ihren Angehörigen 
nun einen schönen, nicht zu heißen Sommer und verbleibe im 
Namen der Mitglieder des SV Mobschatz mit herzlichen Grüßen

Gabriele Hetmank

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Ortschaft Mobschatz,
es sind noch immer Sommerferien und viele von uns werden 
derzeit in den Urlaub ausgeflogen sein oder verbrachten bereits 
ein paar schöne Tage außerhalb oder daheim. Die Urlaubszeit 
gibt allen Anlass dazu, einmal durchzuatmen. Die Uhren drehen 
sich vielleicht etwas langsamer. Und dennoch schreiten einige 
Entwicklungen in Dresden zügig voran. Wer mit dem Auto die 
Stadt in Richtung Norden auf der Autobahn verlässt, kann die 
Großbaustelle der neuen Chip-Fabrik des Großunternehmens 
ESMC nicht übersehen. Bei diesem Milliarden-Projekt handelt 
es sich um die größte Firmenansiedlung im Großraum Dresden: 
Es wird erwartet, dass durch die neue Fabrik etwa 2.000 di-
rekte Arbeitsplätze entstehen werden, die Zulieferbranche wird 
sich ebenfalls weiterentwickeln. Dresden wird – so die Progno-
sen – im Jahr 2040 mehr als 600.000 Einwohner haben. All die-
se Entwicklungen werden auch unsere Ortschaft beeinflussen.
Eine Konzeption zur kurz- und mittelfristigen Entwicklung kom-
munaler Gewerbestandorte existiert in der Landeshauptstadt 
schon seit längerem. Sie gewinnt aber nun mit den erfolgten 
Großansiedlungen enorm an Einfluss. Die bereits bestehenden 
kommunalen Gewerbegebiete sind zu 88 Prozent ausgelastet. 
Die Stadtverwaltung ist auf der Suche nach geeigneten Flächen 
im Stadtgebiet, die perspektivisch einer neuen gewerblichen 
Nutzung zugeführt werden könnten. Im Bereich des Dresdner 
Westens ist unter anderem der Gewerbepark Merbitz ein Teil 
des Untersuchungsraums. Die Idee einer maßvollen Erwei-
terung unseres Gewerbegebietes ist nicht neu, sondern be-
reits Bestandteil des rechtskräftigen Flächennutzungsplans  

der Landeshauptstadt. Praktisch umgesetzt wurde die Erwei-
terung jedoch bisher nicht. Das neue Konzept schlägt nunmehr 
eine weitere Vergrößerung vor, größtenteils westlich der beste-
henden Betriebe in Richtung Autobahn 4. Dies beträfe eine Flä-
che von etwas mehr als 2 Hektar. Eine mögliche Vermarktung 
wäre, so der Konzept-Entwurf, ab 2032 vorstellbar. Sollte der 
Stadtrat die Vorlage beschließen, wird der Oberbürgermeister 
beauftragt, alle fachübergreifenden Planungen anzustoßen. 
Zuvor wird sich der Ortschaftsrat zum Thema positionieren. 
Verfolgen Sie gern die Diskussion im Rahmen der kommenden 
Sitzung des Ortschaftsrates, in der das Konzept erst einmal öf-
fentlich vorgestellt wird.

Eine wesentliche Rolle wird bei diesen Diskussionen auch das 
erwartete Ortsentwicklungskonzept der Ortschaft Mobschatz 
spielen. Denn wenn die lokalen Gewerbeflächen erweitert wer-
den sollen, muss die umliegende Infrastruktur mitwachsen und 
nicht zuletzt auch das Wohnbauflächenangebot schritthalten. 
Für den Herbst dieses Jahres ist uns ein Entwurf des Ortsent-
wicklungskonzeptes versprochen. Sobald der Entwurf vorliegt, 
wollen wir gern mehrere Einwohnerversammlungen durchfüh-
ren, um Ihnen die Möglichkeit zu geben, sich an den Diskussio-
nen mit Anregungen und Hinweisen zu beteiligen. Wir informie-
ren Sie, sobald die Termine für die Veranstaltungen feststehen.

Es grüßt Sie herzlich,

Ihr Maximilian Vörtler

Einladung zur öffentlichen Sitzung  
des Ortschaftsrates Mobschatz
Am Donnerstag, den 7. August 2025, um 19:30 Uhr, 
findet im Gasthof Rennersdorf, Rennersdorfer Haupt-
straße 8, 01156 Dresden die nächste öffentliche Sit-
zung des Ortschaftsrates Mobschatz statt.

Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte vor der Sitzung dem 
aktuellen Aushang in den Schaukästen der Ortschaft Mob-
schatz oder veröffentlicht unter www.dresden.de im Ratsin-
formationssystem. Gäste sind herzlich eingeladen.



Nachrichten aus Mobschatz 9



Nachrichten aus Mobschatz10

Die Weinbaugemeinschaft Cossebaude/Merbitz e. V.
lädt ein

Tage des offenen Weinberges 
in Merbitz am 30. und  
31. August 2025
Winzer der Weinbaugemeinschaft Cossebaude/Merbitz e.V. öff-
nen für Sie am Samstag und Sonntag jeweils ab 11.00 Uhr ihre 
Weinberge.
Sie erhalten interessante Informationen zum Wein sowie zum 
Weinbau in den linkselbischen Seitentälern. Die Weine können 
natürlich auch verkostet werden. Zu den Weinen bieten die 
Winzer außerdem eine Auswahl an Speisen an.
Ab Dorfplatz Merbitz folgen Sie der Beschilderung zu den Wein-
bergen der Familien Merbitz, Goldmann und Böhme, die Sie 
nach ca. 10 Min. Gehzeit erreichen. Alternativ können Sie den 
Zschonergrund entlang und von dort zu den höhergelegenen 
Weinanlagen wandern. Auch hier weisen Ihnen Hinweisschilder 
den Weg.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen Ihnen schöne 
und erholsame Stunden.

Ihre Weinbaugemeinschaft Cossebaude/Merbitz

Vorankündigung
Die Cossebauder Winzer begrüßen Wein- und Wanderfreunde 
am Sonntag, 7. Sept. 2025, ab 11.00 Uhr in ihren Weinbergen.

Haftungsausschluss: Für Schäden, die Sie als Teilnehmer/in bei 
unseren Veranstaltungen erleiden, übernimmt die Weinbauge-
meinschaft Cossebaude/Merbitz e. V. keine Haftung.

Sommerferien im Hort der  
77. Grundschule  
„An den Seegärten“  
in Dresden Stetzsch– Spiel, 
Spaß und kreative Vielfalt
Auch in diesem Jahr erleben die Kinder unseres Hortes in Dres-
den Stetzsch wieder eine abwechslungs- und erlebnisreiche 
Sommerferienzeit. Über sechs Wochen hinweg erwartet die Kin-
der ein vielseitiges Programm, das Spiel, Bewegung, Kreativität 
und Entspannung miteinander verbindet.
Die Sommerferien sind in unserem Hort klar strukturiert – mit fes-
ten Betreuungszeiten, vielen offenen Angeboten und Raum für 
Erholung. Die Kinder können sich innerhalb eines verlässlichen 
Rahmens frei entfalten, Neues ausprobieren oder einfach das 
tun, worauf sie Lust haben.
Jede Woche hält eigene Höhepunkte bereit – und dabei kommt 
keine Langeweile auf!
In den sechs Ferienwochen unternehmen wir regelmäßig Aus-
flüge in die stadtweite Umgebung. Gemeinsam entdecken wir 
spannende Orte und nutzen das vielfältige kulturelle Angebot der 
Region. Dazu zählen Besuche in Museen der Stadt, wo Staunen, 
Lernen und Mitmachen im Vordergrund stehen. Baden im Stau-
seebad Cossebaude garantiert den Wasserspaß. Für viele Kinder 
ist ein Ausflug zum Reiten oder zum Fußballgolf nach Ottendorf-
Okrilla ein besonderes Erlebnis.

Schule mit musisch-kreativer Prägung

77. Grundschule
„An den Seegärten“
Am Urnenfeld 27
01157 Dresden
Tel.: 0351 4520087, Fax: 0351 4546416
E-Mail: info@77grundschule.de

 

Diese Aktivitäten ermöglichen neue Eindrücke und fördern den 
Gemeinschaftssinn.
Auch auf unserem Außengelände wird es in den Ferien nie lang-
weilig. Verschiedene Spielinseln laden zum Entdecken, Toben und 
Ausprobieren ein. Besonders beliebt sind unsere Wasserspiele – 
bei hohen Temperaturen sorgen sie für willkommene Abkühlung, 
fröhliches Lachen und eine ausgelassene Stimmung.
Teamgeist wird bei Mannschaftsspielen wie Zweifelderball oder 
Fußball großgeschrieben.
Das Fördern von Kreativität ist in unserem Ferienprogramm ein 
fester Bestandteil. In verschiedenen Angeboten erleben die Kin-
der, wie aus einfachen Dingen etwas Besonderes entstehen kann 
bspw. beim Umgang mit Schere und Papier oder alltagsnahen 
Materialien.
Dabei geht es nicht nur um das Endprodukt – sondern auch um 
das selbstständige Arbeiten, das Vertrauen in die eigenen Fähig-
keiten und die Freude am Gestalten.
Unser Ferienprogramm bietet jedem Kind die Chance, sich indi-
viduell zu entfalten, Neues zu entdecken und Gemeinschaft zu 
erleben. Ob beim Basteln, beim Toben oder auf Ausflügen – die 
Freude an der Ferienzeit steht bei uns im Mittelpunkt.
Wir bedanken uns herzlich bei allen Mitarbeitenden, Partnern 
und Unterstützenden, die dieses vielseitige Programm ermögli-
chen – und wünschen allen Kindern weiterhin einen großartigen 
Sommer!



Nachrichten aus Mobschatz 11

TSV Cossebaude e.V.
www. tsv-cossebaude.de
Fußball, Leichtathletik, Gymnastik, 
Tennis, Tischtennis, Volleyball, Faustball

Dynamo Dresden startet in Cossebaude in die Saisonvorbereitung 
für die 2. Bundesliga

Die Sportgemeinschaft startete am Sonntag, den 22. Juni 2025, 
in die Vorbereitung auf die neue Saison in der 2. Bundesliga. 
Der Trainingsauftakt fand auf unserer Sportanlage in Cosse-
baude statt. Die Organisation im Umfeld übernahmen unsere 
Mitgliederinnen und Mitglieder der Abteilung Fußball. Die Platz-
bedingungen und unser Umfeld rund um den Trainingsauftakt 
wurden von Dynamoseite ausdrücklich gelobt. Vielen Dank für 
Eure Unterstützung.

Bei sommerlich heißen Temperaturen fanden ca. 500 Dynamo-
Fans den Weg auf unsere Sportanlage. Cheftrainer Thomas 
Stamm und sein Trainerteam begrüßten zum Auftakt 20 Spieler, 
darunter Neuzugang Alexander Rossipal sowie vier Akteure aus 
der U19 und U21. Im Anschluss nahmen sich Mannschaft und 
Trainerteam Zeit, um die zahlreichen Foto- und Autogramm-
wünsche der anwesenden Fans zu befriedigen.

Anzeige(n)
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Freiwillige Feuerwehr Dresden

Stadtteilfeuerwehr Gompitz
– Aktive Abteilung

Dienstag, 05.08.2025, 19 Uhr
Waldbrand / Feldbrand Praxis
Dienstag, 12.08.2025, 17 Uhr
Schaumausbildung
Dienstag, 19.08.2025, 19 Uhr
Leiterkunde
Dienstag, 26.08.2025, 19 Uhr
Leiterkunde
Du möchtest Feuerwehrmitglied werden? Wir freuen uns 
jederzeit zu unseren Diensten über Interessierte!

– Alters- und Ehrenabteilung

Donnerstag, 14.08.2025, 18 Uhr
Kameradschaftsabend

Jugendfeuerwehr Gompitz

Dienstag, 05.08.2025, 17 Uhr
praktische Ausbildung
Dienstag, 12.08.2025, 17 Uhr
praktische Ausbildung
Dienstag, 19.08.2025, 17 Uhr
praktische Ausbildung
Dienstag, 26.08.2025, 17 Uhr
praktische Ausbildung

Stadtteilfeuerwehr Ockerwitz

Donnerstag,07.08.2025, 18.30 Uhr
Tür-Fensteröffnung
Donnerstag, 21.08.2025, 18 Uhr
Vegetationsbrandbekämpfung
Kameradschaftsabend
Samstag, 30.08.2025, 14 Uhr
Wettkampf Cossebaude
Sonntag, 31.08.2025, 10 Uhr
Gerätehausdienst

Jugendfeuerwehr Mobschatz

Samstag, 09.08.2025, 9 – 13 Uhr
Zuckertütenübergabe Grundschule Stetzsch (Teilnehmer 
werden benannt)

Ortsgruppe Gompitz des Landesvereins
Sächsischer Heimatschutz e. V.

Die Ortsgruppe trifft sich am Dienstag, 12.08.2025, 18 Uhr 
im Gemeindezentrum Gompitz.

Schiedsstelle Gompitz

Zur Sprechstunde am Donnerstag, 14.08.2025, um 16 Uhr 
melden Sie sich bitte in der Verwaltungsstelle Gompitz unter 
(03 51) 4 88 79 81 bis zum 11.8.2025 an.

Schiedsstelle der Ortschaft Altfranken

Anmeldungen zur Sprechstunde am Dienstag, 05.08.2025, 
von 16 bis 17.30 Uhr nimmt das Stadtbezirksamt Cotta 
unter (03 51) 4 88 56 01 entgegen.

Schiedsstelle Mobschatz

Die Schiedsstelle kann am Dienstag, 19.08.2025, von 18 bis 
19 Uhr im Dorfklub Mobschatz aufgesucht werden.

Seniorenbegegnung und -beratung
in Gompitz und Altfranken

(Dresdner Pflege- und Betreuungsverein e. V.)
Mittwoch, 06.08.2025, 10 – 12 Uhr
Beratungssprechzeit zu „allen Fragen rund ums Älterwer-
den“ im Ortschaftszentrum Altfranken
Donnerstag, 07.08., 14.08., 21.08., 28.08.2025, 10 – 12 Uhr
Beratungssprechzeit zu „allen Fragen rund ums Älterwer-
den“ im Gemeindesaal Gompitz
Dienstag, 12.08.2025, 10 – ca. 11.30 Uhr
Gemeinsam aktiv im Sommer
Um Anmeldung wird gebeten. Weitere Informationen ent-
nehmen Sie bitte den Mitteilungen in dieser Ausgabe.

Seniorenberatung in Mobschatz

(ASB Begegnungs- und Beratungszentrum „Am Friedens-
stein“)
Dienstag, 19.8.2025, 14.30 – 16.30 Uhr
Beratungssprechzeit im Dorfklub Mobschatz
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte der Mitteilung in 
dieser Ausgabe.

Bibliothek Gompitz

Die Bibliothek im Gemeindezentrum Gompitz ist dienstags 
von 16 bis 18 Uhr geöffnet. Achtung: 
Open-end-Öffnungszeit am Dienstag, 19.8.2025

Bücherstübchen Ockerwitz

Das Bücherstübchen im Gemeindezentrum Ockerwitz ist am 
Mittwoch, 13.8.2025, von 16 bis 18 Uhr geöffnet.

Bücherei Mobschatz

Die Bücherei im Dorfklub Mobschatz ist am Dienstag, 
19.8.2025 von 17 bis 18 Uhr geöffnet.

Schützenverein Gompitz e. V.

Montag, 11.08.2025, ab 17 Uhr
Trainingsschießen-Vorderlader (Schießanlage Briesnitz)
Montag, 25.08.2025, ab 17 Uhr
Trainingsschießen (Schießanlage Briesnitz)

Schützenverein Mobschatz e. V.

Sportfreunde mit Interesse am Schießsport sind zum 
Training gern gesehen. Der nächste Termin ist Freitag, 
08.08.2025, 18 Uhr in der Schießanlage Briesnitz „Alte 
Schmiede“ (Alte Meißner Landstr. 36a, 01157 Dresden). 
Anmeldungen sind erwünscht unter www.sv-mobschatz.de 
oder 0171 1762638.

Kreativzirkel in Mobschatz

im Dorfklub Mobschatz, Am Tummelsgrund 7 b
kostenlose Teilnahme ohne Anmeldung möglich
Dienstag, 12.08., 19.08. und 26.08.2025, 16.30 – 18 Uhr
Handarbeiten mit Frau Mette
Dienstag, 26.08.2025, 16 – 18 Uhr
Wachsmalen (Encaustik) mit Frau Queck

Termine und Veranstaltungen im August 2025
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Veranstaltungsplan Kulturverein Zschoner Mühle e. V.
Zschonergrund 2 | 01156 Dresden | 03 51 – 421 02 57 | verein@zschoner-muehle.de | www.zschoner-muehle.de

August 2025
PUPPENTHEATER/KINDERPROGRAMM �  kostenpflichtig

Tag Uhrzeit Stück Es spielt
Sa 02. 11:00 & 15:00 Uhr Semmelchen und Zauberer 

Rüttelschuh
Puppentheater Ringelrose

So 03. 11:00 & 15:00 Uhr Semmelchen und Zauberer 
Rüttelschuh

Puppentheater Ringelrose

Sa 09. 11:00 & 15:00 Uhr Semmelchen und Zauberer 
Rüttelschuh

Puppentheater Ringelrose

So 10. 11:00 & 15:00 Uhr Semmelchen und Zauberer 
Rüttelschuh

Puppentheater Ringelrose

Sa 16. 11:00 & 15:00 Uhr Geschichten von der Maus Puppentheater Uta Davids
So 17. 11:00 & 15:00 Uhr Geschichten von der Maus Puppentheater Uta Davids
Sa 23. 11:00 & 15:00 Uhr Der Wassermann treibt Schabernack Puppentheater Eva Johne
So 24. 11:00 & 15:00 Uhr Der Wassermann treibt Schabernack Puppentheater Eva Johne
Sa 30. 11:00 & 15:00 Uhr Der Müllerbursche und das Kätzchen Puppentheater Eva Johne
So 31. 11:00 & 15:00 Uhr Der Müllerbursche und das Kätzchen Puppentheater Eva Johne

Kartenvorbestellung
Kulturverein Zschoner Mühle e.V. | Zschonergrund 2 | 01156 Dresden/Podemus

Tel.: 03 51 - 4 21 02 57
www.zschoner-muehle.de | verein@zschoner-muehle.de
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Sie kam durch die Sächsische-Böhmische Bahn:

Zur Entstehungsgeschichte der „Ameisenbank“ im Zschonergrund
An einem eiskalten 
späten Februar-
nachmittag waren 
wir aus dem Zug in 
Zandov (Sandau) 
ausgestiegen – 
fälschlicherweise. 
Mein Reiseleiter, 
Gottfried Reinhardt, 
wollte mir die Kir-
che eines gewissen 
„Hockewanzels“, der 
als Till Eulenspiegel 
Nordböhmens be-

kannt war, zeigen. Diese stand aber in Horni Police (Oberpolitz). 
Dementsprechend entschieden wir uns, den restlichen Weg auf 
dem vereisten Ploucnice (Polzen) zurückzulegen und kamen 
am Ort unserer Sehnsucht durchfroren, aber wohlbehalten an. 
In der Abenddämmerung konnten wir das Äußere der ehemalig 
bedeutenden Wallfahrtskirche in Augenschein nehmen und ich 
erfuhr, dass es volkstümliche Literatur (z.B. Anton Nittel „Ge-
schichten vom Hockewanzel) über das Leben des ehemaligen 
Pfarrers gab.
Später erwarb ich dies Buch und kam, zusammen mit Freun-
den, auf die Idee, einige Geschichten in einem literarisch mu-
sikalischen Programm, für Sachsen und Böhmen, aufzuführen. 
Für die Lesung hätte ich gern einen Sprecher engagiert, der ei-
nen deutschböhmischen Akzent sprach. Ich erfuhr, dass es in 
Biela, bei Decin, einen solchen gäbe, dieser sagte mir aber am 
Telefon ab, da er zu Exerzitien im Kloster weilte. Ein halbes Jahr 
später suchte ich erneut die Nummer dieses Mannes. Er hieß 
Karl Stein. In den „Sächsischen Heimatblättern“ hatte ich schon 
einige Beiträge von ihm gelesen. Der Grund meines Anrufes: 
ehrenamtliche Mitarbeiterinnen der Kirchgemeinde Dresden-
Briesnitz wollten gern eine Freizeit in Böhmen ausrichten. Nun 
rief ich im Oktober 2005 an, erklärte mein Anliegen auf Feri-
enunterkunft und Herr Stein erwiderte, ja, es gäbe eine Mög-
lichkeit, denn gerade sei eine Schule von Jesuiten gegründet 
worden und dort könnten wir, wenn es uns zusagen würde, für 
eine Woche Herberge finden. Ich solle mir das Objekt aber vor-
her ansehen. Zum Schulbesuch vereinbarten wir einen Tag im 
Februar 2006.
So kam es, dass ich mit meinen 3 Kindern (1 ,5, 7 Jahre) an be-
sagtem Tage im Zug nach Decin saß. Während der Fahrt fuhr mir 
plötzlich ein nicht unerheblicher Schreck in die Glieder, weil ich 
nach unserem ersten Telefonat nichts wieder von Herrn Stein 
gehört hatte. Na ja, tröstete ich mich: wenn er nicht kommt, 
dann gehen wir eben Knödel essen, kaufen Oblaten und fahren 
somit gestärkt nach Dresden zurück. Als ich etwas skeptisch 
mit den Kindern („Papa, ist der Mann da?“) ausstieg, stand am 
Bahnsteig ein bärtiger Mann mit bunter Strickmütze und Akten-
tasche und sagte freundlich: „Ich bin Karl Stein. Sind Sie Herr 
Hermann?“ Beglückt zogen wir zu seinem kleinen „Skoda“, ver-
stauten unter gewissen Mühen Kinder und Kinderwagen und 
auf ging es, mit böhmischem Schwung, zur Besichtigung der 
„Nativity“ Schule. Vor der Tür derselben, erklärte mir Karl Stein 
die Berge, darunter den „Hopfenbergs“, den sein Freund Her-
mann Lemme „Hulahoppberg“ genannt hatte. Ja, Karl war mit 
dem bekannten Erforscher der Sächsischen Schweiz und Wan-
derführer befreundet gewesen. Als ich erwiderte, dass dieser 
auch Lehrer in meinem Stadtteil war, entwickelte sich eine Ver-
bundenheit, die bis heute lebendig ist.
Seit nunmehr 17 Jahren verbringen wir die Kinderfreizeiten auf 
dem Gelände der „Nativity- Schule“ oder Zelten bei Karl Stein 
im Bielaer Pfarrgarten. Diesen Garten lieben die Kinder, auch, 

weil es dort eine herrliche Entenschaukel gibt, von der sie kaum 
weichen wollen. Dieses Unikat wurde von Ivo Svenoha gestal-
tet. Im Laufe der Zeit entdeckte ich immer mehr Kunstwerke 
von Ivo, in ganz Nordböhmen.

Ein Jahr vor dem 25. Jubiläum der Kindernaturschutzgruppe 
„Aktion Ameise“ (www.briesnitzerameisen.de), vermittelte Karl 
Stein ein Treffen mit Ivo. Nach guten Worten und einem alkohol-
freien Bier war er bereit ein Kunstwerk für den Zschonergrund 
zu entwerfen, wünschte aber vorher den Ort zu sehen. So wan-
derten wir im Frühjahr 2020 in den Grund. Ivo fühlte sich, nach 
eigenem Bekunden, wie zu Hause und wir wurden uns in allem 
handelseinig. Am 5. September brachten Ivo Svehona und Karl 
Stein die Bank nach Dresden. In den Morgenstunden haben wir 
sie, nach Absprache mit der „Unteren Naturschutzbehörde“ 
der Stadt Dresden, im Zschonergrund installiert. Am Nachmit-
tag, nach einem Dankgottesdienst in der Briesnitzer Kirche, zog 
eine fröhliche Menschenmenge in den Grund und weihte die 
Bank ein.

Dieses Kunstwerk hat viele Freunde gewonnen. Es gibt mittler-
weile sogar einen kleinen Film („Bankgeflüster“) und eine zwei-
te „Ameisenbank“, im Gelände der 76. Grundschule.
Anfangs ging die Sorge um, die Bank sei zu wertvoll, um unge-
schützt im Grunde stehen zu können. Doch die Sorge hat sich 
bisher nicht bestätigt. Die Welt braucht für alle frei zugänglich 
das Schöne. Und das Schöne vertraut sich den Menschen in 
seiner Verletzlichkeit an – immer bis auf Weiteres. Die Ameise 
auf der Bank weiß sicherlich, wovon ich schreibe.

In diesem Jahr feiert die „Aktion Ameise“ das 30. Jubiläum. Ob 
Ivo Svehona dafür wieder etwas gestaltet, bleibt ein Geheimnis. 
Also, lassen Sie sich überraschen ...

René Hermann
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Ev.-Luth. Kirchspiel Dresden West
Gottesdienste im August 2025
in der Kirchgemeinde Dresden-Briesnitz und
im Gemeindezentrum der Philippus-Kirchgemeinde 
Dresden-Gorbitz
3. August
10.00 Uhr in Briesnitz, Gottesdienst
10.00 Uhr in Cotta, Gottesdienst mit AM
10. August
10.00 Uhr in Gorbitz, Gottesdienst mit AM
10.00 Uhr in Cossebaude, Gottesdienst mit AM
17. August
10.00 Uhr in Cotta, Bibliolog-Gottesdienst mit AM
11.30 Uhr in Einladung zum Ökumenischen Gottesdienst 

zum Stadtfest auf dem Theaterplatz in Dresden
24. August
10.00 Uhr in Briesnitz, Gottesdienst mit AM, anschließend 

„Kommen wir ins Gespräch“
14.00 Uhr in Gorbitz, Familiengottesdienst zum Schulan-

fang und Gemeindefest
31. August
14.00 Uhr in Briesnitz, Gottesdienst zur Verabschiedung 

von Pfr. Brock mit Kigo

Kigo = Kindergottesdienst
AM = Abendmahl

Kirchgemeinde-Verwaltung:
Briesnitz
geöffnet dienstags 15.00-18.00 Uhr, donnerstags 10.00-12.00 Uhr
Alte Meißner Landstr. 30, 01157 Dresden, Tel.: 0351-421 0361

Gorbitz
geöffnet donnerstags 13.00-16.00 Uhr
Leutewitzer Ring 75, 01169 Dresden, Tel.: 0351-411 2141

Friedhofsverwaltung:
Briesnitz dienstags 15.00-18.00 Uhr und nach Vereinbarung
Merbitzer Str. 21, 01157 Dresden, Tel.: 0351-421 0387/Fax: 500 4051

Gorbitz Sprechzeit: Di 13.00-16.00 Uhr
Rädestr. 31, 01169 Dresden, Tel.: 0351-411 6936

Ev.-Luth. Kirchgemeinde in 
den linkselbischen Tälern
Gottesdienste und Veranstaltungen August 2025

Sonntag, 3. August – 7. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr in Constappel – Regionalgottesdienst mit Abend-

mahl
Sonnabend, 9. August
17.00 Uhr in Constappel – Musikalische Abendandacht

„Geh aus, mein Herz und suche Freud in dieser 
schönen Sommerszeit ...“ mit Daniel Firl (Trom-
pete) und Johannes Klemm (Orgel)

Sonntag, 10. August – 8. So. n. Trinitatis
18.00 Uhr in Hühndorf – Freiluftgottesdienst auf dem 

Belger-Hof
Sonntag, 17. August – 9. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr in Weistropp – Familiengottesdienst zum Schul-

jahresbeginn mit Taufe
Sonntag, 24. August – 10. So. n. Trinitatis
14.00 Uhr in Weistropp – Theatergottesdienst
16.30 Uhr Christuskirche Freital-Deuben – Regionalgot-

tesdienst zum Kurrendetag „Die Speisung der 
5000“

Sonntag, 31. August – 11. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr in Unkersdorf – Gottesdienst mit Abendmahl
Sonntag, 7. September – 12. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr in Constappel – Familienkirche zum Erntedank 

mit Taufe

Bitte informieren Sie sich über eventuelle Änderungen auf 
unserer Website www.kirchgemeinde-linkselbische-taeler.de 
oder im Pfarramt Weistropp (0351/4537747).

Anzeige(n)


